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- Auffahrunfall - Verdacht der Fahrt unter Drogeneinfluss - Unfall mit Fußgängerin

Auffahrunfall
Burg, Magdeburger Chaussee, 06.12.2023, 8:00 Uhr
Zu einem Auffahrunfall kam es am Mittwochmorgen an der Kreuzung Magdeburger Chaussee/Ziibeklebener Straße. Die
Fahrerin eines Pkw hatte das verkehrsbedingt bremsende Fahrzeug vor ihr zu spät gesehen und fuhr auf den Vordermann
auf. Verletzt wurde bei dem Auffahrunfall niemand.

 

Verdacht der Fahrt unter Drogeneinfluss
Biederitz OT Heyrothsberge, Berliner Straße, 06.12.2023
Der Fahrer eines VW Polo wurde Mittwochnacht einer allgemeinen Verkehrskontrolle unterzogen. Der Pkw befuhr die B1,
kam aus Richtung Magdeburg und fuhr Richtung Gerwisch.  Während der Kontrolle des 32-jährigen Fahrzeugführers wurden
bei dem Mann Verhaltensauffälligkeiten sichtbar, die auf möglichen Drogenkonsum hinwiesen. Daraufhin wurde ein
freiwilliger Drogentest durchgeführt, der den Verdacht untermauerte. Der Test schlug auf (Meth-)Amphetamine aus,
woraufhin eine Blutprobenentnahme veranlasst wurde. Die Weiterfahrt wurde dem Mann untersagt, gegen ihn wurde ein
Ordnungswidrigkeits-Verfahren eingeleitet.

 

Unfall mit Fußgängerin
Möser, Chaussee, 06.12.2023, 12:40 Uhr
Der Fahrer eines Pkw Skoda Oktavia befuhr die Chaussee in Richtung Magdeburg. Auf Höhe einer Verkehrsinsel
beabsichtigte ein 12-jähriges Mädchen die Fahrbahn vom Fußweg kommend zu überqueren. Vermutlich achtete das
Mädchen nicht auf den fließenden Verkehr, denn es stieß mit dem herannahenden Pkw Skoda zusammen. Der Skoda-Fahrer
leitete zwar eine Gefahrenbremsung ein, konnte einen Zusammenstoß mit der Fußgängerin jedoch nicht verhindern. Auf
Höhe des rechten Seitenspiegels touchierte das Mädchen das Fahrzeug. Sie erlitt Schürfwunden und einen Schock und
wurde ins Krankenhaus eingeliefert.
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